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Caspers-Merk zur Homöopathie-Diskussion:  

Gängelung der Patienten ist der falsche Weg! 

 

Der Vorschlag von Karl Lauterbach und Jens Spahn, die Homöopathie aus 

dem Leistungskatalog der Gesetzlichen Krankenversicherung zu streichen, 

ist vollkommen ungeeignet, die Finanzprobleme des Gesundheitswesens zu 

lösen. Bei Medikamentenkosten von über 30 Milliarden Euro kann die 

geforderte Einsparung eines zweistelligen Millionenbetrags keine Entlastung 

bringen, so die Präsidentin Marion Caspers-Merk. 

Der Kneipp-Bund e.V. – Bundesverband für Gesundheitsförderung und 

Prävention fordert stattdessen: Unnötige und kostspielige 

Doppeluntersuchungen müssen vermieden werden. Es muss mehr Geld für 

Prävention ausgegeben werden – auch um langfristig Kosten zu sparen. Die 

Patientensouveränität muss gestärkt werden; Verbote und die Gängelung der 

Patienten sind hier eindeutig der falsche Weg.  

Alternative Heilmethoden wurden auf hohem Niveau als Wahlleistung 

eingeführt. Der Kneipp-Bund fordert, dass es dabei bleibt. Die Therapievielfalt 

ist ein hohes Gut in der Gesundheitsversorgung und darf nicht sinnlosen 

Aktivitäten während des Sommerlochs zum Opfer fallen. Es kann nicht sein, 

dass in Zukunft nur noch Besserverdienende sich homöopathische 

Behandlungen leisten können. Vernünftig wäre es, die Gesundheitspolitiker 

würden verstärkt Forschungsvorhaben im Bereich der Komplementärmedizin 

unterstützen. 

Der Kneipp-Bund e.V. setzt sich ein für die Therapievielfalt in Deutschland und 

hat auch in der Vergangenheit immer dafür gekämpft, dass Naturheilverfahren 

auf hohem Qualitätsniveau praktiziert werden können.  
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